
- Die Nettogeldeinnahmen der Bevölkerung sollen in Übereinstimmung mit 
der Politik stabiler Verbraucheipreise 1980 gegenüber 1975 auf 120 bis 
122 Prozent erhöht werden. Entsprechend dem entscheidenden Beitrag der 
Arbeiterklasse an der Schaffung des Nationaleinkommens werden die Ar
beitseinkommen der Arbeiter und Angestellten auf der Grundlage einer 
leistungsorientierten Lohnpolitik weiter kontinuierlich steigen; ihr Anteil 
an den Geldeinnahmen der Bevölkerung wird insgesamt wachsen. Der 
Lohn muß dort wachsen, wo auf der Grundlage rationell gestalteter Pro
duktions- und Arbeitsprozesse sowie technisch begründeter Arbeitsnormen 
und anderer LeistungskennzilTern nachweisbar höhere Leistungen erreicht 
werden. Das Wachstum des Lohnes ist im Interesse der Arbeiterklasse auf 
die Sicherung eines hohen Leistungsanstiegs in der Volkswirtschaft sowie 
auf die Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen der Werktäti
gen zu richten. Die leistungsorientierte Lohnpolitik muß in allen Bereichen 
der Volkswirtschaft zur immer besseren Übereinstimmung zwischen den 
gesellschaftlichen und persönlichen Interessen beitragen.

- Der Einsatz gesellschaftlicher Fonds aus Mitteln des Staates für das Woh
nungswesen, die Aufrechterhaltung stabiler Verbraucherpreise und Tarife, 
für Bildung, Gesundheitswesen, Erholung, Kultur und Sport ist im Ein
klang mit der Leistungsentwicklung der Wirtschaft von rund 161 Mrd. M 
1971—1975 auf 207—210 Mrd. M 1976—1980 zu erhöhen. Das ist ein An
stieg auf 129-131 Prozent. Die gesellschaftlichen Fonds für das Woh
nungswesen sollen auf rd. 170 Prozent gesteigert werden. Bedeutende Mit
tel aus den gesellschaftlichen Fonds sind auch künftig für die Verbesserung 
der Fürsorge für Mutter und Kind, die Unterstützung kinderreicher Fami
lien sowie für die bessere Betreuung und Unterstützung der Veteranen der 
Arbeit einzuselzen. Insgesamt werden die gesellschaftlichen Fonds aus Mit
teln des Staates - für eine Familie mit 4 Personen berechnet - im Jahre 
1980 etwa 680 Mark monatlich betragen. Das ist eine Steigerung auf rd. 
126 Prozent gegenüber 1975. Hinzu kommen wachsende Mittel der Kultur- 
und Sozialfonds der Betriebe und Institutionen, die sich in Übereinstim
mung mit der vorgesehenen Produktions- und Effektivitätsentwicklung auf 
120-125 Prozent erhöhen werden.

- Das Realeinkommen pro Kopf der Bevölkerung, das heißt die Netto
arbeitseinkommen und die Einkommen aus gesellschaftlichen Fonds für die 
Verbesserung der materiellen und geistig-kulturellen Lebensbedingungen 
der Bevölkerung, soll 1980 gegenüber 1975 auf 121-123 Prozent erhöht 
werden.
Die Entwicklung der Hauptstadt der DDR, Berlin, als politisches, wirt-
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